
 
 

 

 

 

 
  

 
 

 
 

         
  

 

   
   

   
 

 

 

 

  
  

 

EXTERNE KOOPERATIONSPARTNER 

RadioOnkologie Bremen 

Bremer Krebsgesellschaft 

Arbeitskreis der 
Pankreatektomierten e.V. 

Internistische Praxen in Bremen und Umland 

Gastroenterologische Facharztpraxen 

KONTAKT 
Viszeralonkologische Sprechstunde 
am Klinikum Bremen-Mitte 
Fon 0421 497-77 777 
St.-Jürgen-Straße 1 | 28205 Bremen 
viszeralmedizin-kbm@gesundheitnord.de 

Klinik für Allgemein-, Viszeral- und 
Onkologische Chirurgie 
Prof. Dr. Hüseyin Bektas 

Sekretariat 
Daniela Blaurock 
Fon 0421 497-736 02 
Fax 0421 497-19 736 99 

Medizinische Klinik II mit 
Schwerpunkt Gastroenterologie 
und Endokrinologie 
Prof. Dr. Johann Ockenga 

Sekretariat 
Astrid Steljes 
Fon 0421 497-725 02 
Fax 0421 497-19 725 99 

So fnden Sie zu uns 
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KLINIKUM BREMEN-MITTE 
St.-Jürgen-Straße 1 | 28205 Bremen | Fon 0421 497-0 

BAHN | BUS 
Ab Hauptbahnhof: Straßenbahn Linie 10 Richtung 
Sebaldsbrück oder Bus Linie 25 Richtung Osterholz 
Ausstiegshaltestellen St. Jürgen-Straße (Linie10) und 
Klinikum Bremen-Mitte (Bus25) 
Ab Domsheide: Straßenbahn Linie 2 Richtung Sebalds-
brück oder Line 3 Richtung Weserwehr 
Ausstiegshaltestelle St. Jürgen-Straße 

PKW 
Autobahn A1, Abfahrt Hemelingen, über die 
Pfalzburger Straße in Richtung Centrum. 

Viszeralonkologisches 
Zentrum 
Schwerpunkte: 
Darm, Bauchspeicheldrüse, Speiser öhre, 
Galle, Leber, GIST, Neuroendokrine Tumore 

mailto:viszeralmedizin-kbm@gesundheitnord.de
mailto:viszeralmedizin-kbm@gesundheitnord.de


 

 

 
 

 

 
 

 

Prof. Hüseyin Bektas Prof. Johann Ockenga

Sehr geehrte 
Patientinnen 
und Patienten, 
das Viszeralonkologische Zentrum Bremen-
Mitte ist Teil des Onkologischen Zentrums am 
Klinikum Bremen-Mitte. Hier werden Patien-
tinnen und Patienten mit Darm- und Pan-
kreaskrebs behandelt. Das Zentrum ist von 
der Deutschen Krebsgesellschaft zertifziert. 
Diese Auszeichnung ist ein Beleg für die enge, 
interdisziplinäre Zusammenarbeit der betei-
ligten Fachbereiche im Klinikum und unter-
streicht die optimale Versorgung unserer Pa-
tientinnen und Patienten. 

Unserem Team liegt nicht nur Ihre optima-
le medizinische Versorgung am Herzen. Wir 
möchten, dass Sie sich bei uns gut aufgeho-
ben fühlen. Daher begleiten wir Sie durch den 
gesamten Behandlungsprozess, stehen für 
Fragen zur Verfügung und bieten Ihnen, wenn 
Sie es wünschen, auch psychoonkologische 
Unterstützung an. Wir wünschen Ihnen alles 
Gute für Ihre Gesundheit! 

Prof. Hüseyin Bektas 

Prof. Johann Ockenga 

Das Viszeralonkologische 
Zentrum 
Patientinnen und Patienten, die an Darm- oder Pankreas-
krebs erkrankt sind, behandeln wir hier im Viszeralonko-
logischen Zentrum am Klinikum Bremen-Mitte in einem 
interdisziplinären Team. Darüber hinaus bieten wir eine um-
fassende Expertise in der Diagnostik und Behandlung an-
derer gastrointestinaler Tumorerkrankungen (z. B. Magen-, 
Speiser öhren-, Leber- und Gallenwegstumore). 

Im Viszeralonkologischen Zentrum steht Ihnen das gesam-
te Spektrum der diagnostischen und therapeutischen Mög-
lichkeiten zur Verfügung. Spezialisten der Gastroenterolo-
gie und Onkologie, Chirurgie sowie der Strahlentherapie 
sind ebenso in die Behandlung eingebunden, wie speziell 
ausgebildete Pfegekräfte und weitere Fachabteilungen. Wir 
stellen Ihnen alle individuell für Sie in Frage kommenden 
Therapieverfahren ausführlich vor und beraten Sie bei allen 
wichtigen Entscheidungen während Ihres Behandlungsver-
laufs. Während der gesamten Erkrankung begleiten wir Sie 
mit praktischer Hilfe und psychologischer Unterstützung. 

In wöchentlichen Tumorkonferenzen wird von Spezialisten 
für Leber-, Magen-, Speiser öhren-, Darm- u. Pankreaschi-
rurgie sowie Strahlentherapie und medikamentöse Tu-
mortherapie die geeignetste Therapie für jeden Patienten 
auf Basis von Leitlinien diskutiert und individuell festgelegt. 
Behandlungsergebnisse werden diskutiert, das weitere 
Vorgehen wird beraten. Zusätzlich werden in regelmäßi-
gen Treffen mit niedergelassenen Internisten komplizierte 
Krankheitsverläufe ambulanter Patienten besprochen. 

UNSERE PARTNER IM ONKOLOGISCHEN 
ZENTRUM BREMEN-MITTE 
Wichtig für einen optimalen Behandlungsverlauf sind 
gut organisierte Übergänge zwischen Vorsorge, Diagnose, 
Therapie und Nachsorge. 

Dabei unterstützen uns weitere Partner: 

Medizinische Klinik I 
Mit Schwerpunkt Onkologie und Hämatologie 

Klinik für Strahlentherapie und Radioonkologie 

Zentrum für Radiologie und Nuklearmedizin 

Zentrum für Pathologie 

Zentraler Psychologischer Dienst 

Sozialdienst 

Palliativmedizinischer Dienst 


